


SC Undina Bruchköbel: „Auf die Plätze“ statt „Helau“  

Die familiäre Atmosphäre im kleinen Hallenbad lockte am Faschingswochenende wieder 

zahlreiche Schwimmer und Schwimmerinnen aus der näheren und weiteren Umgebung zum 

23. Bruchköbeler Einladungswettkampf an.  

Statt „Helau“ hieß es am Samstag für die Jüngsten  „Auf die Plätze“, wobei insbesondere in 

den Reihen des eigenen Undina-Nachwuchses die Rekorde reihenweise fielen. Dies war 

nicht zuletzt der sachkundigen und einfühlsamen Betreuung durch die Trainerinnen Nicole 

Demuth und Bettina Sasse sowie den engagierten Anfeuerungsrufen der Mitstreiter, Eltern, 

Großeltern und Geschwister zu verdanken. 

Am Sonntag konnten auch die Routiniers des SC Undina auf den längeren Strecken bis hin 

zu den 400m Freistil mächtig punkten. Das in den letzten Wochen deutlich gesteigerte 

Trainingspensum unter der Leitung des verantwortlichen Trainers Gordon Abu-Shaar machte 

sich in neuen persönlichen Bestzeiten und etlichen Platzierungen unter den TOP 3 bezahlt.   

Freuen konnten sich die Undinas aber nicht nur über die sportlichen Erfolge: Die gelungene  

Wettkampfabwicklung unter Leitung des eingespielten Vorstand-Trios Christoph Lins, Silvio 

Sasse und Thomas Christlieb und vor allem das von den engagierten Undina-Eltern 

gesponserte Buffet mit einer großen Auswahl an Salaten, Kuchen und Waffeln bis hin zum 

beliebten „SCUB-Sahnequark“ haben vielen Vereinen schon jetzt die Zusage für das 

Wiederkommen im nächsten Jahr entlockt. Ein besonderes Dankeschön geht in diesem Jahr  

an die ortsansässige Bäckerei Ohl, die das Buffet mit knackig frischen Brötchen bereicherte, 

sowie an Helmut Hühne vom Schwimmshop TV Herborn, der den Besuchern nicht nur mit 

einem breiten Sortiment an Schwimmartikel fachkundig zur Seite stand, sondern dem SC 

Undina auch eine großzügigen Spende für seine Nachwuchsarbeit zukommen ließ. 


